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s Verzeichnuß der Tagen/an welchen gut Aderlassen seye oder nicht
I wann der Neumond Vormittag komme / so fange man an selbigem an zu

zehlen/fälleteraberandem Nachmittag so zehlet man den folgenden.

ly. Ist nirbtgut.
20. Ist auch nicht gut.
21. Ist der allerbest.
22. Benimtalle Kranckhsit
2Z. Ist sehr gut.
24.Benimmt alle Angst.
2s. Dient zur Klugveit.
26. Ist gut vor den Schlag.
27. Ist der Tod zu beisrgsg.
28ZstgUt.
29. Ist gut und boß/ nach

dem die Stund ist.
Z« Ist nichts«.

In den Hundstagensolle
man ohne Noch nicht Ader,
lassen/auch nicht baden oder
einnehmen/den« es ist de«

sorglich.

r.Tag ist boß / verliert die
Färb.

2 Bringt das FteSek.
z. Komi in grosseKrankhei
4- GaherTod zubesoryen.
s.Verschwindt dasGeblüt.
6. Ist gut.
7. Kranckt den Magen.
«.BenimtdeLust, zumessen
9. Verursachet Krätze.
,o. Fliessende Augen.
i>. Ist gar gut.
12-Stärckt den Magen,
iz.Schwächt den Magen.
i4.FMinKranckhett.
ls. Macht Lust zum essen

'S. Ist schädlich überall.
'7.Jstsehrgsund.
i8. Ist gut zu allem.

An keinem Glied ist nienen gut/ vsn dem Menschen zu lassen Blut/
So der Mond in sein Zeichen gaht/ das ist aller Gelehrten Rath.

Die Zeichen magst hie sehen fein/ wie jedes brühr die Adern sein.

Die innerliche Gebrechen des Leibsaus dem Geblüt zu erkennen,
r. Schön roth Blut / mit wenig Masser oben/bedeut Gesundheit.
2. Roth und schaumig / zeiget vieles Geblüt,
z. Roth / mit einem schwartzen Ring / Hauptweh.
4. Schwartz / mit Wasser untermengt/Wagersucht.
L. schwartz Bliu / mit Wasser oben / Fieder.
6. Schwartz Blut/mit einüM Ring / das Gicht.
7. Schwartz schaumig oder Eitrig Blut/ böse Feuchtigkeit und melancholische FW.
8. Weisses Blut/jähe Feuchtigkeit und Fluß.
9. Weiß und schäumig/zuviel kalte Feuchtigkeit.

li. Grün Blut/webe am Hertzen oder hitzige Galt.
>2. Gelb oder bleich Blut/wehe an der Leder/überflußige Eall.
iz. Gelb und schäumig zuviel Hertzwasscr.
14. Gakitzwässeriq Geblüt/schwätze Leber/überfüllterMagen
l s. Dick und zähes Blut/Versiopffung des Leibs/oder Melanchoiey.

Von Schr epffen / Baden und Purgieren.
Aderlassen soü nickt qescheken/ an dem Tag wann der Mond ne« oder voll/ oder sein

Viertel ist. Auch nichtwan ermit oder <^ in stehet. Auch nicht wann der Z indem
Zeichen iauffl/deme ki ancke Glied zu geeignet wiro. Auch nicht wann solche Aspekten </ HZ

dieftmCÄendec roch stehe. Daß Badeu belangende find gut:3mi««ng/Kreds/Leu/Wag/Schüz/
Wassermann. und Fisch. Wan der Mond im-Zwilling und Leu ist/so ist nit gut Schrapffen. Im
Wieder und Schütz sol gut sein vor das Zahnweh / Purgieren im Skorpion. Es heißt zwar die

Noth hat keinGesatz: und halt ich vor die besten Zeichen / wann die Luft hell/ liecht und klar ist/
welches die Werter. G eser mit ihrem steigen dem Merrurt am besten zeigen.
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